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Megan Olson: Emerge, 2009, Öl und Sprühlack auf
Leinwand, 180 x 270 cm

Unter dem Titel „Beyond the Chains of
Illusion“ (dt.: „Hinter den Ketten der
Illusion“) präsentiert Berlin Art Projects neue
Arbeiten der amerikanischen Malerin Megan
Olson. Zur Ausstellungseröffnung am
Freitag, den 8. Januar 2010, von 19 bis 21
Uhr, laden wir Sie herzlich ein! Die
Künstlerin ist anwesend.

Megan Olson ist mit ihrer anmutig-zarten
Bildsprache bekannt geworden, deren
ungewöhnliche Strahlkraft aus den
hauchdünnen Farbüberlagerungen organisch
verflochtener Linien erwächst. 
Ihre Kompositionen verarbeiten
fließend-kalligraphische Elemente, die stets
 in einem dynamischen Diskurs mit der

Räumlichkeit stehen. Über die Grenzen ihrer Bilder hinaus saugen die fragilen Formen den
Betrachter förmlich in sich auf, bringen seine Gedanken zum Fliegen, verschmelzen Raum
und Zeit zu einem einzigen fantastischen Kosmos. 
Um diesen Effekt zu erzielen, nutzt Megan Olson verschiedene Arbeitstechniken. Pinsel
und Farbe kommen ebenso zum Einsatz wie exakte Schablonen und moderne
Sprühtechniken. Stillstand gibt es im Werk der jungen Künstlerin nicht: Die
Aufmerksamkeit des Betrachters wird immer wieder aufs Neue stimuliert, seine Neugier
geweckt, die Interaktion mit dem Werk angeregt. 
Zwischen Abstraktion und organischer Realität, wie Olson sie in ihrem intensiven Studium
der Botanik vorgefunden hat, spielt sie zugleich mit Anleihen aus der Kunstgeschichte, von
Kalligraphie über Expressionismus bis hin zu aktueller Graffiti-Kunst. Das Resultat dieser
Auseinandersetzung ist eine unverwechselbare Farb- und Formensprache, deren
erstaunliche Wirkung ein geradezu körperliches Empfinden auszulösen vermag.

Megan Olson, geboren 1971 Connecticut, USA, nahm 2000 am New York Studio Programm
teil und studierte anschließend am The San Francisco Art Institute. Die Künstlerin lebt und
arbeitet in Berlin.

Diese Pressemitteilung wurde auf openPR veröffentlicht.
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Berlin Art Projects wurde Ende 2008 in der Auguststraße 50 b eröffnet. Die Gründer
zeichnen sich durch langjährige Erfahrung auf dem Kunstmarkt aus. Mit dem erklärten
Ziel, junge und internationale in Berlin arbeitende Künstler aufzubauen, begleitet und
fördert Berlin Art Projects mit wechselnden Ausstellungen und Veranstaltungen die
Künstler auf ihrem Weg in die internationale Kunstwelt.

Die Galerie setzt den Schwerpunkt auf neue Tendenzen der aktuellen Malerei und
Bildhauerei. Das Spektrum reicht von den abstrakten aus der Street Art kommenden
Farbwelten Christian Awes über die eindringlichen Holzskulpturen der jungen Türkin Yasam
Sasmazer bis hin zu den gegenständlich genau komponierten Arbeiten Sebastian
Schraders. Fast allen Künstlern der Galerie ist gemein, dass sie zurzeit in Berlin arbeiten
und sich von der Atmosphäre und Kunststzene der Stadt inspirieren lassen.

Derzeit betreibt die Galerie zwei Berliner Standorte. Vertreten werden zehn Künstler aus
Deutschland, den Niederlanden, der Türkei und den USA: Im Projektraum in der
Auguststraße werden mit Einzelausstellungen und ausstellungsbegleitenden Publikationen
die aktuellsten Arbeiten der Künstler gezeigt. Zusätzlich werden im großzügigen
Showroom Unter den Linden, in unmittelbarer Nähe zur Museumsinsel und der Deutschen
Guggenheim, Arbeiten verschiedener Künstler miteinander in Dialog gestellt und einer
breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht.
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